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Wir bauen. Für Sie

Das Projekt

Wir sind eine gastliche und aufgeschlossene Gemein-
de. Sie sind uns willkommen - ob Sie in Oberstdorf 
wohnen oder hier Ihren Urlaub verbringen. Sie sind 
uns willkommen - gleich welcher Konfession oder 
welchen Alters Sie sind.

Auch in unseren Räumlichkeiten soll das für Sie 
erfahrbar werden. In einem angenehmen Ambiente 
möchten wir mit Ihnen zusammenkommen: singen, 
beten, hören und feiern. 

Das (noch) bestehende Gemeindezentrum stammt 
aus den 50er Jahren. Es ist deutlich in die Jahre 
gekommen und genügt nicht mehr den Ansprüchen 
an ein willkommen bietendes Haus der Gemeinde. 
Die Räume sind nur schwer zu heizen, die sanitären 
Anlagen sind marode und vor allem nicht barrierefrei 
zugänglich. Das Raumangebot entspricht nicht mehr 
den Bedürfnissen im Angebot der Kirchengemeinde 
und der Gästeseelsorge. Die Sicherheitsstandards sind 
überholt.

Unser Ziel: Wir schaffen Raum. Ein lichtes Gemein-
dehaus wird allen Altersgruppen gerecht werden.
Die Christuskirche erhält ein gepflegtes Inneres und 
Äußeres. So entsteht Raum, in dem Sie gern weilen 
werden und Stärkung an Geist und Seele erfahren. 

Wir bauen. Für Sie.   

Wir bauen. Auf Sie
   

Die Kosten

Die geplante Bausumme umfasst 1,6 Millionen Euro. 
Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern bezu-
schusst das Bauprojekt mit Dreiviertel der Kosten. 
Wir sind sehr dankbar dafür, dass die Kirchenlei-
tung ihre Wertschätzung für die Arbeit in der evan-
gelischen Kirchengemeinde Oberstdorf und in der 
Gästeseelsorge auf diese Weise zum Ausdruck bringt.

Bei allem Engagement der Landeskirche bleibt uns 
noch ein Eigenanteil in Höhe von 

400.000 Euro.
Das ist eine große Herausforderung. Wir stellen uns. 
Eine großartige Chance nutzen wir, um im obers-
ten Allgäu ein ansprechendes Haus der Kirche zu 
schaffen. Aus dem ordentlichen Haushalt können wir 
unseren Anteil am Bau nicht aufbringen.

Daher haben wir den „Evangelischen Kirchbauverein 
Oberstdorf e.V.“ gegründet. Er unterstützt die Kir-
chengemeinde ideell und finanziell. Mit einer Mit-
gliedschaft im Kirchbauverein können auch Sie Ihre 
Verbundenheit mit der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Oberstdorf zum Ausdruck bringen. Schon mit einem 
Jahresbeitrag von nur € 20,- bauen Sie mit. 
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